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Abonnemem 50 Pfg pro Monat frei in s Haus
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Amtliches Verordunngsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Wöchentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund

Tägliche Auflage 40 500

Halleſche Nerteſte Nachrichten
Für die Redaktion verantwortlich

Wilhelm Teske Politik Theater Feuilleton ze
Theodor Bach Lokales Handel und Volkswirtſchafh

Alfred Gent ich Jnſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe B
Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle g S

Fernſprecher 812

Die heutige Nummer umfaßt 14 Seiten

Der Etat im Reichstag
Halle 10 Dezember

Unſer parlamentariſcher Mitarbeiter ſchreibt unterm 9 Dezember Das
Intereſſe des erſten Tages gehört dem neuen Herrn im Reichsſchatzamt
Frhr v Stengel eine ſympathiſche Erſcheinung hat dem Reichstag ge
fallen der erſte Eindruck war ein günſtiger und das iſt ſchon etwas
wert in dem Parlament das gerade an den Finanzen am meiſten und
am ſchärfſten Kritik übt Frhr v Stengel ſprach aber auch den ſaſt voll
zählig anweſenden Vertretern der Bundesſtaaten aus der Seele mit ſeiner
warmen und überzeugten Empfehlung der Finanzreform Graf Bülow
verfehlte nicht am Schluſſe der Ausführungen zu gratulieren Ebenſo
klar war die vom Reichsſchatzſekretär gegebene Ueberſicht über den Etat
Daß mit erdenklicher Sparſamkeit bei der Aufſtellung der Forderungen
verfahren worden ſei hob Frhr v Stengel beſonders hervor Der erſte
Sprecher des Zentrums der behäbige aber eine ſcharfe Klinge führende
Domherr Dr Schädler pflichtete ihm bei Nur die Marine wollte Herr
Schädler von dem Lob der Sparſamkeit ausgenommen wiſſen Kiautſchon
die Koſten der Truppenunterhaltung in Oſtaſien erregen die Bedenken des
Zentrums Durchaus ablehnend ſteht die Partei den Oſtmarken
zulagen dem kleinen Mittel der Polenpolitik gegenüber Graf
Bülow der mit ſichtlicher Befriedigung vernahm daß der Redner
der Erkrankung und Geneſung des Kaiſers in herzlichem Tone gedachte
wurde herabgeſtimmt durch die ſpäter folgende Bemerkung über die Gefahr
der Jſolierung Deutſchlands und die faſt zur Regel gewordenen Extra
touren unſerer Verbündeten Deſto zufriedener konnte Frhr v Stengel
mit ſeinem Landsmann ſein Der Schatzſekretär wurde einer der beſten

Kenner des Etats genannt und was die Hauptſache war die Stellung
nahme zur Finanzreform berechtigt zur Hoffnung die Vorlage durchzu
bringen Aus dem Entwurf der ſeine bedenkliche aber auch ſeine gute
Seite habe ſoll in der Budgetkommiſſion der brauchbare Kern heraus
geſchält werden Lächelnd verkündete dies Herr Schädler vergnügten Ant
lizes hörte Frhr v Stengel die willkommene Botſchaft Ein breites Ein
gehen auf den Prozeß Bilſe und den Roman Aus einer kleinen Gar
niſon rief den neuen preußiſchen Kriegsminiſter v Einem in die Nähe
des Redners Nicht minder intereſſierte begreiflicherweiſe den Kriegs
miniſter das Theina Soldatenmißhandlungen Dr Schädler forderte u a
eine Statiſtik dieſer Mißhandlungen und eine Abänderung der Be
ſtimmungen des Beſchwerderechts Schließlich beklagte ſich noch der Redner

über ſchlechte Behandlung des Reichstags durch den Bundesrat ein
Hieb gegen die Haltung des Bundesrats zum Jeſuitenantrag des Zen
trums der Reichstags Diäten nicht zu vergeſſen Nur zwei Redner ſind
heute zu Wort gekommen Dr Schädler brauchte ungefähr 21 Stunden
für ſeine Darlegung die durch knapperes Zuſammenfaſſen des Stoffes an

Wirkung gewonnen haben würde So machte ſich allmählich eine ge
wiſſe Ermüdung bei den Hörern geltend Noch ſei erwähnt daß die Aus
führungen auch den Kwilecki Prozeß ſtreiften Der Staatsanwalt Dr Müller
der in dieſem Prozeß bekanntlich die aufſehenerregende Kritik am Schwur

gerichtsverſahren übte erhielt dafür und für die Anſpielung auf das
Beichtgeheimnis eine entſchiedene Zurückweiſung von dem Zentrumsmann

Graf Bülow zog es angeſichts der vorgerückten Zeit vor auf die Rede für inſolge ungleichmäßiger

heute zu verzichten mit deren Entwurf man ihn im Laufe der Sitzung be
ſchäftigt ſah Siehe den Spezialbericht Red

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 9 Dezember Hofnachrichten Das Kaiſerpaar
machte geſtern mit Prinzeſſin Viktoria Luiſe einen Spaziergang über die
Orangerie durch Sansſouci Heute morgen um 10 Uhr empfing der
Kaiſer den Admiral Hollmann den Bildhauer Haverkamp und Profeſſor
Knackfnß und hörte um 11 Uhr den Vortrag des Hausminiſters
von Wedell

Jn folgendem Telegramm haben der Kaiſer und die
Kaiſerin dem Altmeiſter deutſcher Kunſt Adolf v Menzel zu deſſen
Geburtstage am Dienstage ihre gemeinſamen Wünſche ausgeſprochen

Zum heutigen Tage ſenden wir Jhnen unſere herzlichſten Glückwünſche
Möchte der Herr im kommenden Jahre Sie ebenſo wohl und friſch erhalten
wie bisher Wilhelm l R Viktoria Vorher war der Flügel
adjutant Baron von Berg in der Wohnung des Jubilars erſchienen um
im Auftrage des Kaiſers und der Kaiſerin einen prächtigen Blumenkorb
zu überbringen Unter der Fülle der im Laufe des Tages noch einge
gangenen Depeſchen ſeien die des Miniſters von Hammerſtein und der
Akademie der Künſte erwähnt

Die Trauerfeier für den Oberpräſidenten a D
v Pommer Eſche in Berlin geſtaltete ſich der Magdeb Ztg zu
folge außerordentlich erhebend Das Trauerhaus konnte die Erſchienenen

von Pommer Eſche

nicht faſſen Herzog Johann Albrecht überbrachte neben
eigenen Kranze auch einen Kranz im Namen des Kaiſers
des Kaiſers erſchien auch der Hausminiſter v Wedell Jn der Trauer
verſammlung bemerkte man weiter Miniſter v Hammerſtein den früheren
Landwirtſchaftsminiſter v Lucins und Präſident Boedicker
huſen gedachte in wirkungsvoller Rede namentlich der Verdienſte des Ver
ſtorbenen um die Kolonialbeſtrebungen

Dem Reichstage ging ein Antrag des Freiherrn Heyl zu Herrns
heim zu der
inwieweit das Gewinnen einer ausreichenden Zahl von Unteroffizieren
für die Armee und die Flotte durch die Ueberbürdung der einzelnen

Verteilung der dienſtlichen Obliegenheiten und

einem

Jm Auftrage

Prediger La

die Regierung erſucht in Erwägungen darüber einzutreten

J FJ J S C
durch die unzulänglichen Löhnungsverhältniſſe erſchwert iſt um tunlichſt
bald Verbeſſerungsvorſchläge an den Reichstag gelangen zu laſſen

HOie Königsb Hart Ztg will aus zuverläſſiger Quelle er
fahren haben daß die Tatſachen die optimiſtiſche Auffaſſung die ge
fliſſentlich über den Stand der deutſchruſſiſchen Handelsvertrags
verhandlungen verbreitet wird nicht rechtfertigen Nach den ſicheren
Jnformationen des Blattes ſind die Ausſichten für das Zuſtandekommen
des Handelsvertrages zur Zeit alles andere als günſtig Die Verhand
lungen ſeien wieder einmal auf einen toten Strang geraten ſo daß die
ruſſiſchen Unterhändler unverrichteter Dinge vorzeitig nach Hauſe zurück
kehrten Daran änderte auch das glänzende Feſtmahl das ihnen zu Ehren
veranſtaltet wurde nichts

Der Seniorenkonvent des Reichstages hielt am Mitt
woch vor der Plenarſitzung eine kurze Beſprechung ab Der Präſident
Graf Balleſtrem begrüßte die Erſchienenen und teilte mit daß er auf
höchſtens neun Sitzungstage vor Weihnachten rechne als ſpäteſten Schluß
tag der Verhandlungen bezeichnete er Freitag den 18 Dezember Bis
dahin wären zu erledigen 1 die erſte Leſung des Etats und 2 das
Handelsproviſorium mit England Für dieſe letztere Vorlage iſt die erſte
und zweite Leſung am Sonnabend die dritte am Montag in Ausſicht ge
nommen Nach Schluß der erſten Etatsberatung würden die Weihnachts
ferien beginnen

Der geheime Kommerzienrat A v Hanſemann iſt wie
ſchon kurz gemeldet in Berlin geſtorben Er war am 27 Juli 1826 zu
Aachen als Sohn des berühmten Finanzmannes David Hanſemann ge
boren wurde 1857 Mitgeſchäftsinhaber der DiskontoGeſellſchaft deren
Leiter er nach ſeines Vaters Tode 1864 wurde und die er zu einem der

A von Hanſemann
erſten Bankinſtitute des Kontinents erhob Aus den zahlloſen Aemtern
die von dem Verſtorbenen verwaltet wurden und die an ſeine Arbeitskraft
unerhörte Anforderungen ſtellten heben wir nur den Vorſitz im Aufſichts
rat folgender Geſellſchaften hervor Union in Dortmund Bochumer Berg
werksA Gelſenkirchener Bergwerks Landbank in Berlin Schau
tung Eiſenban Geſellſchaft Schantung Bergbau Geſellſchaft Preußiſche
Zentral Bodenkredit G uſw

Die europäiſche Fahrplankonferenz hat am Mittwoch in
Stuttgart unter Leitung des Staatsrates Balz begonnen Sämmtliche
europäiſche Staaten außer Spanien Portugal und Serbien ſind vertreten
Deutſchland durch 74 Delegierte Für die gemeinſame Hauptkonferenz
liegen zwei Anträge vor die den nächſten Kongreßort und die Ausgabezeit
der Fahrpläne betreffen für die Gruppenkonferenzen liegen 330 Einzel
anträge vor

ger r S

Von Königs Gnaden
Roman von Julia Jobſt

b Fortſetzung Nachdruck verboten
Aber Chriſta unterbrach ſie lachend ihr Mann

Oh wie ſie das Lachen reizte dieſes unausſtehliche über
legene Männerlachen und nun brach es los was ſich im Laufe
der Stunden alles angeſammelt hatte Um die Wirtſchaft zu
führen bin ich Dir gut genug aber ſo wie etwas Wichtiges
zu beraten iſt fährt man zur Muttter dafür iſt die eigene
Frau zu dumm

Hans Jürgen trat zu ihr Chriſta ſagte er begütigend
und verſuchte den Arm um ſie zu legen es iſt doch nicht
mein Geheimnis es ſind doch nur Männerſachen

Und Mutter Voller Zorn wandte ſich ihm das reizende
Köpfchen zu

Mutter iſt beinahe ein Mann hat ſie doch lange Jahre
an des verſtorbenen Vaters Statt hier gewaltet war die ernſte
Erwiderung

Ja ja ich weiß Mutter kann alles Mutter weiß alles
ich aber bin ein ungeſchicktes dummes Ding dem die Mamſell
auf der Naſe herumtanzt und der ſogar Weber vorgezogen
wird Oder habe ich nicht recht rief ſie triumphierend
Alles für ihn und michts für mich Trotz aller meiner Klagen

was habe ich erreicht Wir bekommen nach wie vor naſſes
Holz in die Küche und die Ratten laufen bei hellichtem Tage
im Hühnerſtall umher und freſſen uns nächſtens wieder die
Küken auf

t n wirſt Du kleinlich Chriſta ſagte Hans Jürgen
rgerlich

Kleinlich Das nennſt Du Kleinigkeiten mir aber machen
ſie Verdruß Wenn die Ratten anſtott der Küken die kleinen
baren Ferkel anknabberten dann wäre ſchon längſt etwas

Keſchehen Oder wenn Du auf weißem Waſſerdunſt kochen

müßteſt anſtatt auf hellflackerndem Feuer dann wäre auch
trockenes Holz da oder Briketts

Nun iſt es aber genug rief Hans Jürgen ärgerlich und
ließ die Hand auf den Tiſch fallen Komme ich mit dem
Kopfe voll ernſter Sorgen durchfroren und durchweht nach
Hauſe und finde anſtatt trauten Behagens eine ſcheltende
maulende Frau

Voller Furcht verkroch ſich Chriſta hinter ihr Nähtiſchchen
und wurde ſo ſtill wie ein Mäuschen aber ſchmollen tat ſie
doch War das eine Artk anſtatt ſie zu tröſten und ihr Ver
ſprechen über Verſprechen zu geben ſo zornig aufzubegehren
Waren alle Männer ſo Aus ihrem Winkel her beobachtete ſie
jetzt wie Hans Jürgen den Schreibtiſch öffnete alle die ihr ſo
verhaßten großen Bücher hervorholte und arbeitete

Er tat juſt ſo als ob ſie nicht mehr im Zimmer ſei da
flog das Köpfchen in den Nacken ſie ließ ſich eine zweite
Lampe bringen und las bald ſcheinbar mit großem Eifer in
einem Buche welches ſie ſchon faſt auswendig kannte

Es war ſo ſtill in dem trauten Raume daß das Kritzeln
der Feder und das Blättern der Buchſeiten laut vernehmbar
war und in dem Kopfe der ſchmollenden Frau kreuzten ſich
die Gedanken Der erſte Streit in ihrer jungen Ehe und um
einer Dummheit willen Wenn doch der Vetter nicht
wollte daß Chriſta um ſeine Geheimniſſe wiſſel
Vielleicht eine ſtille Liebe Aber er war doch noch ſo
jung Nein es betraf ſicher die Wirtſchaft ſie wußte daß
Albrecht ſo oft ihres Mannes Rat brauchte jetzt wo der alte
Freiherr ſo krank war Seit dem furchtbaren Schneeſturm
es war wohl ſchon vier Wochen her lag der arme Onkel
darnieder Sie war doch immer ſo ſtolz geweſen daß ein jeder
der Erfahrung ihres tüchtigen Mannes vedurfte
Sollte ſich denn der junge Vetter vor ihren Ohren eine
Blöße geben weil er als Anfänger manchmal nicht aus noch
ein wußte Vor der alten Mama Schönfeld brauchte er ſich
wahrlich nicht zu ſchämen

riſta nach und nach ihr Unrecht einſah und nur
noch nicht recht die Worte der Abbitte finden konnte ſaß Hans
Jürgen vor ſeinen Büchern und bemühte ſich vergeblich der
krauſen Gedanken Herr zu werden und ſie auf die ihm vor

Jndeſſen Ch

liegende Zahlenreihe zu richten Er gedachte in ernſter Sorge
der Worte Albrechts welcher ihm von den wirren Fieber
phantaſien ſeines Vaters erzählte die ſich immer wieder mit
Eichſtedt beſchäftigten und mit den Papieren zu ſeiner Trauung
Unaufhörlich habe der Onkel den Namen ſeines Erſtgeborenen
gerufen und ihn gebeten ihm nicht zu fluchen alles ſei ohne
ſein Verſchulden gekommen Eichſtedt müſſe kommen und der

Schulze Pagel das wäre der Punkt um den ſich
ſtets die wirren Worte des Kranken drehten

Hierauf wiederholte Albrecht ihm die Reden des Schulzen
welche deſſen eigne Schweſter ihm übermittelt habe und ſetzte
hinzu Mutter muß etwas wiſſen von dieſen geheimnisvollen
Dingen denn ſie verſuchte ſtets von neuem mich zu entfernen
doch des Vaters Scheinleben ſcheint deutlich zu empfinden
wenn ich neben ihm ſitze und ſo muß ſie meine Anweſenheit
dulden

Hans Jürgens Rat war geweſen ſich rückhaltlos ſeiner
Mutter anzuvertrauen Was mit der Ehe ihrer jüngeren
Schweſter Johanna zuſammenhing konnte ihr doch kein Ge
heimnis ſein

Aber auch dieſe Hoffnung erwies ſich als trügeriſch da ihr
nichts Außergewöhnliches bekannt war Sie berichtete nur
daß der Vater damals ſehr aufgebracht geweſen ſei über die
neu eingeführte Zivilehe und es auf ſeinen Wunſch geſchehen
ſei daß der Lobbiner dieſe Formalität erfüllt habe allerdings
an Stelle des Schulzen Pagel

Da mußte der Haken ſitzen das fühlten beide Männer
Albrecht hatte zuerſt die Mutmaßung ausgeſprochen daß
vielleicht die Zivilehe ganz umgangen worden ſei aber die
Worte der Tante Schönfeld widerlegten dieſe Annahme So
hieß es deun in Geduld das weitere abwarten ſo ſchwer es
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d Seite FreitagEine bemerkenswerte Kritik zum Kwilecki Prozeß gabder Landgerichtsdirektor Dr Becker in Breeden Aus Anlaß der

Beendigung der diesjährigen Sitzungsperiode des Geſchworenengerichtes
dankte Dr Becker den Geſchworenen für ihre aufopfernde Ehrentätigkeit
und fügte hinzu daß die Mahnung des Staatsanwaltes Müller
in Berlin im Kwilecki Prozeß an die Geſchworenen Wenn Sie meine
Herren Geſchworenen die Angeklagten freiſprechen würden dann wäre
damit das Todesurteil über die Schwurgerichte gefällt eine
ganz unverantwortliche ſei Wenn auch den Geſchworenengerichten
mancherlei Mängel anhafteten ſo ſei doch eine derartige Aeußerung ver

n und ganz unſtatthaft und mit vollem Recht ſcharf bekämpft
worden

Frankreich
Spaltung in der bonapartiſtiſchen Partei

Jrn der bonapartiſtiſchen Partei iſt neuerdings eine Spaltung einge
treten Der Abgeordnete Marquis de Dion und einige andere Politiker
die bisher als Jmperialiſten galten haben eine Partei gegründet die für
ſeine Republik mit einem Konſul an der Spitze Propaganda machen
will Als Kandidat für den Poſten des Konſuls wird Prinz Viktor
Napoleon betrachtet Zwiſchen Caſſagnac und den Gründern dieſer
Partei iſt ein lebhafter Zeitungskrieg entbrannt

Rußland
7 Das Befinden des Zaren4

Die von einem Berliner Blatte gebrachten Meldungen über ein un
günſtiges Allgemeinbefinden des Kaiſers Nikolaus ſind wie von zu
ſtändiger Seite verlantet völlig unbegründet Das Befinden des Kaiſers
iſt im Gegenteil durchaus befriedigend Der mit Jagdausflügen ver
bundene Aufenthalt in Skierniewice iſt dem Kaiſer vortrefflich bekommen
Die Rückkehr des Kaiſerpaares nach Petersburg iſt nicht früher als vor
geſehen erfolgt ſondern drei Wochen ſpäter infolge der bekannten Er
krankung der Kaiſerin Alexandra Auch von der Abſicht einer Ueber
ſiedlung des Kaiſerpaares nach Livadia iſt nirgends etwas bekannt Das
Befinden der Kaiſerin Alexandra läßt gleichfalls nichts zu wünſchen übrig
die Heilung nimmt einen normalen Verlauf

Amerika
Kriegeriſche Vorgänge in Kolumbien

Ein Telegramm aus La Guaira meldet der dort aus Sevanilla ein
getroffene Dampfer Verſailles berichte daß ein kolumbiſcher Dampfer
1100 Mann aus Cartagena in der Nähe der Mündung des Fluſſes
Atrato gelandet habe die über das Darien Gebirge in Panama ein
dringen ſollten Vom Departement Canca ſollen gleichfalls Truppen nach
Panama vorzurücken ſuchen Aus allen Teilen golumbiens gehen Mel
dungen über Truppenbewegungen ein Man wird ſich erinnern daß
der Präſident der Provinz Kolumbia ſich an den Präſidenten Caſtro von
Venezuela wandte deſſen Hilfe er gegen die Eroberungsſucht der VereinigtenStaaten anrief Die Antwort Caſtros hierauf entßielt wie geſtern ge

meldet folgendes Telegramm aus Willemſtad Venezuela hat 15 000 Ge
wehre und 10 Millionen Patronen eingeführt Es heißt Venezuela bereite
ſeinen Einfall in Kolumbien für den Fall vor daß es zwiſchen Kolum

Pen und Amerika wegen der Panama Angelegenheit zu einem Kriege
kommen ſollte

Aſien
Friedensgeläute

Wir haben im Telegrammteil der geſtrigen Nummer bereits kurz mit

geteilt daß der Friede zwiſchen Rußland und Japan geſichert ſei Es
ſei dies das Ergebnis der Jnitiative des Kaiſers von Rußland in dieſer
Angelegenheit der mit dem Grafen Lambsdorff in Zarskoje Sſelo eine
Beratung über die von Japan gemachten Vorſchläge hatte Man habe
iſo wird jetzt weiter berichtet beſchloſſen gewiſſe Modifikationen an den
Japaniſchen Vorſchlägen hinſichtlich Koreas zu machen und habe dieſe
Modifikationen dem ruſſiſchen Geſandten Baron v Roſen telegraphiſch
mitgeteilt Sie würden den Unterhändlern in Tokio offiziös unterbreitet
werden Die Konvention zu der die Verhandlungen wenn Japan die
erwähnten Modifikationen annehme führen würden ſoll ſich nur auf
Korea erſtrecken Rußland werde den vorherrſchenden Einfluß Japans
in dieſem Lande und das Recht Japans das Protektorat über Korea
jauszuüben anerkennen werde aber beſtimmte Vorbehalte machen hinſichtlich
der Küſtenverteidigung und der Marineſtationen Der Zweck
dieſer Vorbehalte ſei die Verhinderung einer Unterbrechung der ruſſiſchen
Verbindungslinie zur See zwiſchen Wladiwoſtok und Port Arthur Anderer
ſeits ſolle Rußland Handelsfreiheit in Korea geſichert und ſollten
die vorhandenen ruſſiſchen Konzeſſionen anerkannt werden Die Mand
ſchureifrage werde Gegenſtand einer beſonderen Verſtändigung ſein
Japan ſei damit einverſtanden die Frage der Räumung dieſes Gebietes
n der Schwebe zu laſſen und erkenne Rußlands Stellung dort an
Auch wenn was durchaus nicht der Fall zu ſein braucht hier wirklich
einmal eine Verabredung zuſtande kommen ſollte ſo würde das natürlich
nichts weniger bedeuten als eine wirkliche Erledigung der oſtaſiatiſchen
Streitfragen Es wäre lediglich ein Hinausſchieben der letzten Auseinander

fſetzung die zurzeit den Ruſſen höchſt unwillkommen wäre

FTheater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 10 Dezember Gaſtſpiel der Königlichen Hofſchau

ſpielerin Anng Schramm Die hier ſo beliebte und gefeierte Künſtlerin
hatte außer dem bekannten Luſtſpiel Die Dienſtboten von Benedix
noch zwei Einakter gewählt Eingeſchloſſen von Niemann dem Ver
faſſer von Wie die Alten ſungen und Madame Duititre von
L Makowsky Beide Stückchen ſind recht unbedeutend und intereſſieren
nur weil Frau Schramm in jedem derſelben die Hauptrolle ſpielt
Erſteres macht uns mit einem jungen Ehepaar und deſſen durchaus un

ihnen wurde Vielleicht würde Tante Dagmar ſprechen meinte
Schönfeld dem widerſprach aber Albrecht energiſch und ſetzte
hinzu Jch fühle daß Mutter irgend einen Vorteil erhofft
aber nicht für ſich ſondern für ihren Liebling Erich und
darum beſchleicht mich oft ein abenteuerlicher Gedanke Wie
wenn die erſte Ehe meines Vaters vor dem Geſetze ungültig
wäre Dann würde Erich an meine Stelle treten und auf
dieſe Weiſe wüßte ich mir den kleinlichen Triumph der jetzt oft
in Mutters Augen leuchtet zu erklären

Wie waren bei dieſen Worten Mama Schönfeld und er
Hans Jürgen aufgefahren und hatten alles für unhaltbare
Hirngeſpinſte erklärt Aber jetzt ließen ſie ihn nicht los ſie
packten ihn ernſtlich und wollten ſich nicht als Phantome ab
weiſen laſſen

Unerträglich murmelte er vor ſich hin und Chriſta
horchte auf um vielleicht ein Wort zu erhaſchen an dem ſie
ſich halten konnte um zu ihm zu eilen und ihr Köpfchen an
ihn zu ſchmiegen in leiſer Abbitte Da unterbrach ein Klopfen
das Sinnen der beiden und das Mädchen meldete Frau
Bortz wünſcht den Herrn Rittmeiſter zu ſprechen

Soll herein kommen
Da trat die ſonſt ſo muntere Dreſcherfrau mit allen Zeichen

ſichtlicher Aufgeregtheit in das Zimmer und begann gleich Ach
Herr Rittmeiſter ik wull ſei gebäden han Bortzen in dat
Sprüttenhus intauſpunnen

Aber Frau Bortz ſie iſt
ſoll ich

Mei Mann ſchlägt tau Hus allens kort und klein un ik
fürcht mi gor taun ſier Heulend wurde die Schürze vor
gezogen

Habt Jhr denn einen Streit gehabt
Nee nee oder doch ſon poor Wedderwürd un do

word en richtiger Streid dorut Hei ſleiht up den Diſch as en
Verrückten un riet mi die Stulle ut der Hand ik wull dor
keen Smolt nich up ſmeereu un hei wull dat jo un ſäht
Dortau langtet noch ok bi all die Gören und ik wull

wohl nicht recht klug was
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gefährlichem harmloſen Hausfreund bekannt Max ein etwas langweiliger
Junggeſelle der die Einſamkeit nicht vertragen kann bringt Frau Jenny
Steinbach durch ſeine endloſen Beſuche zur Verzweiflung Eines abends
ſchickt ſie ihn ins Nebenzimmer und ſchlüpft unterdeſſen aus dem Hauſe um
ihren Gatten entgegen zu e befiehlt aber der Dienerin Lieſe den
Läſtigen vor einer halben Stunde nicht zulaſſen da ſie ſich von ihm
verfolgt und eingeholt zu werden fürchtet Lieſe kommt dieſem Gebote ge
treulich nach verſperrt die Ausgangstüre und betrachtet Max als ihren
Gefangenen Der Zufall führt Jennys Freundin Dorie herbei welche mit
eingeſchlofſen wird und der Hausfreund des Junggeſellenlebens müde
verlobt ſich mit ihr Wie Frau Schramm dieſe alte behäbige aber den
Schlüſſel reſolut verteidigende Lieſe g iſt einfach köſtlich Jhr energiſches

Sie kommen nich raus und bezwing ich ihr Mienenſpiel ihre
Bewegungen und wie ſie endlich als treue Hüterin vor der Türe ein
ſchläft das wirkt unwiderſtehlich komiſch as Luſtſpiel Madame
Duititre iſt für Frau Schramm geſchrieben und enthält außer der
Titelrolle nichts Erwähnenswertes Es ſpielt in Charlottenburg
und zwar im Jahre 1818 Madame Duititre die Witwe
eines reichen Handelsherrn wird ſelbſt von Seiner Majeſtät dem König
hoch geſchätzt in geſellſchaftlichen Kreiſen erregen aber ihre derben Manieren
ihr echtes Berlineriſch und die ungenierte Weiſe in welcher ſie jedem die
Wahrheit zu ſagen pflegt Anſtoß Majeſtät haben der alten Frau die
Hand gereicht aber der eigenen Tochter einer Baronin von Bäſecke iſt ſie
nicht mehr fein genug Die Enkelin Louiſe hängt aber zärtlich an der
Großmama und dieſe verlobt ſie auch mit dem Auserkorenen ihres Herzens
einem jungen Lentnant namens Maçon Die liebenswürdige alte Dame
wurde von unſerem Gaſt ebenſo humorvoll geſpielt wie die prächtige
Köchin Chriſtine in Die Dienſtboten Beſonders als letztere befand
ſie ſich fo recht in ihrem Element Die ſtets unterbrochene Erzählung des
prophetiſchen Traumes die Annahme der Werbung des Kutſchers Buſch
mann Chriſtines Gebaren als beglückte und verſchämte Braut das alles
kann drolliger nicht gedacht werden Frau Schramm erhielt Blumen
und Kranzſpenden Die Mitglieder unſeres Stadttheaters hatten in ihren
unbedeutenden Rollen wenig Gelegenheit neben dem Gaſt hervorzutreten
Herr Rudolph Max ſekundierte in dem erſten Einakter der famoſen
Lieſe recht brav aber die Szene wo der Junggeſelle Betrachtungen über
ſein Leben anſtellt iſt zu lang und wird dadurch langweilig Das Luſt
ſpiel von Benedix wurde recht flott aufgeführt Unter den Mitwirkenden
ſind beſonders die Herren Berend Buſchmann Kaufmann Reitknecht
und Fräulein Roſen Kammerjungfer zu nennen B Corony

Aus der Amgebung
Delitz a 8 Dezember Faſan enjagd Bei der von Herrn

Amtsrat v Zimmermann Benkendorf veranſtalteten Faſanenjagd wurden
von ſieben Schützen 344 Faſanenhähne und 832 Hennen 91 Kaninchen
10 Haſen 3 Rehe und 5 Sperber erlegt

Burgörner Altdorf 9 Dezember Unfall Beim Schlitten
fahren an der Kupferkammerhalde erhielt geſtern die etwa 10 Jahre alte
Tochter des Bergmanns Otto Erdſack von einem Schulknaben der dort
Schlittſchuh lief einen Stoß ſo daß ſie mit dem Schlitten in die Wipper
glitt Nur dem Umſtande daß ſchnelle Hülfe Erwachſener eingriff und
daß das Elternhaus des Kindes in unmittelbarer Nühe belegen iſt wird
es zu verdanken ſein wenn der Vorfall keine böſen Folgen nach ſich zieht

Bitterfeld 9 Dezember Zuſammenſtoß mit Wilderern
Von Wilddieben wurde der Förſter in der Königlichen Forſt Sandersdorf
angegriffen und verwundet Der Beamte fand dann jedoch Schutz hinter
einem Baume und konnte von hier aus einen der angreifenden Wilderer
verwunden doch gelang es letzteren in der Finſternis zu entkommen
Durch die Verwundung iſt man der Verbrecher habhaft geworden Später
wurde ein von den Wilddieben geſchoſſenes Reh gefunden

Zeitz 9 Dezember Die Frage der Errichtung eines
Elektrizitätswerkes in unſerer Stadt iſt wieder auf längere Zeit
hinausgeſchoben Neuerdings war eine Verpachtung an die Unternehmer
des Werkes in Ausſicht genommen worden Da der Vertrag harte Be
dingungen für die Stadt enthalten würde ſo will man wieder auf den
urſprünglichen Plan zurückkommen daß Werk ſelbſt zu bauen und zu über
nehmen es jedoch zu einem bedeutend niedrigeren Preiſe als zuerſt in
Ausſicht genommen war herzuſtellen etwa zu 300000 Mk anſtatt 450 000
Genaue Umfragen über Verbrauch in der Stadt und ſonſtige erforderliche
Beobachtungen werden alſo eine längere Pauſe bis zur Wiederaufnahme
der endgültigen Verhandlungen eintreten laſſen

Staßfurt 9 Dezember Sprengung Durch ein Kommando
des Magdeburgiſchen Pionierbataillons wurden an mehreren Stellen der
Bode im benachbarten Athensleben die im Flußbette lagernden alten
Baumſtämme mittels Sprengung beſeitigt Es war ein ſchauerlich ſchöner
Anblick als die Waſſerſäulen mit den zu Atomen zerriſſenen Stämmen
durch die ungeheure Kraft des Sprengſtoffes hoch in die Luft ſtiegen Die
Bewohner der Umgegend hatten auf ein Signal alle Fenſter geöffnet um
eine Zertrümmerung der Scheiben durch den Luftdruck zu verhüten

Mühlhauſen i Th 9 Dezember Der Streit der Kranken
kaſſen mit den Kaſſenärzten hat noch immer keine Ausſicht auf
Beilegung Jn der dieſer Tage abgehaltenen Verſammlung der Orts
krankenkaſſe I wurde beſchloſſen die Wahl eines Schiedsgerichtsbeiſitzers
hinauszuſchieben weil die Verſammlung ſonſt damit zugleich den von der
Regierung abgeſchloſſenen Zwangsvertrag mit den Aerzten anerkennen
würde gegen den ſie wiederholt proteſtiert und zu deſſen Rückgängig
machung ſie die Einleitung des Verwaltungsſtreitverfahrens beantragt hat

Waſſerſtände Am 9 Dezbr Weißenfels Oberpegel 2,53
Unterpegel 0,82 10 Dezember Halle unterhalb 2,02
Trotha 2,31 9 Dezember Bernburg 1,75 Calbe Unter
pegel 1,46 Oberpegel 1,73 Dresden 0,40 Magde
burg 4 19

nich ne irſt ut Sporſamkeit un dann ut
Trutz Mei Gott doch Herr Rittmeiſter helpen ſei mie
arme Fru hei ſleiht woll noch allens tau Schanden

Das iſt nicht ſo einfach Frau Bortz und das mit dem
Spritzenhaus iſt dummes Zeug Aber ich will den Schulzen
holen der iſt doch hier die Polizei und dann wollen wir mal
nach Bortz ſehen

Beide verließen das Haus Hans Jürgen warf keinen
Blick auf Chriſta die voller Aufregung dem Auftritt dort vor
ihr gefolgt war ſchien es doch als Ermahnung für ſie ſo recht
in Szene geſetzt Leiſe ſchlich ſie den Vorangehenden nach in
ein dunkles Tuch gehüllt Wie finſter es war der kalte Wind
fuhr in einzelnen Stößen über das kahle Land welches in
ſchwarzer Feuchte zu glänzen ſchien häßliches Tauwetter hatte
der leuchtenden Schneedecke die wochenlang alles bedeckt hatte
ein raſches Ende bereitet Schauernd blieb Chriſta ſtehen und
drückte ſich an die niedrige Mauer des Schulzenhofes denn ſie
wollte um keinen Preis geſehen werden Jetzt hörte ſie die
kräftige Stimme des Dorſſchulzen Wörmann Na na
Bortzen da hab ſie man kein Bange nich das wollen wir woll
wieder zu Wege bringen Na laß ſie man das Heulen unter
wegs Jhr Fraugenslüt macht oft den weichmäudigſten Mann
zum Wilden Das zankt und mault und kratzt mal datüſchen
Nee nee min Dochter es is ſo Hab ich nich recht Herr
Rittmeiſter obwohl Sie noch nichts nich von wiſſen känen

die gnädige Frau gewiſſermaßen erſt zu kurz bei
ie is

Hans Jürgen lachte ſo ein ſtilles Lachen vor ſich hin es
konnte ebenſogut dem Wortlaut der Rede als dem Jnhalt
gelten Chriſtas Geſicht aber bedeckte eine tiefe Röte bei den
zu ihr ſchallenden Worten des braven Schulzen dann ſchlich
ſie wieder hinter den dreien her Der Weg war furchtbar
ſchier grundlos und zog ſich jetzt zwiſchen den Mauern desSchulzenhofes und denen des Kuchhoſes hin das nächſte Haus

war das von Bortz
Der Schulze ſchritt voran in ſeiner ganzen Würde hinter

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 10 Dezember
Poſtſtatiſtik Der ſoeben erſchienenen Statiſtik der Deutſchen

Reichs Poſt und Telegraphen Verwaltung für 1902 entnehmen wir hin
ſichtlich des OberPoſtdirektionsbezirks Halle deſſen Greuzen ſich bekanntlich
mit denen des Regierungsbezirkes Merſeburg decken folgende Angaben
von allgemeinerem Jntereſſe Ende 1902 waren im Bezirk Halle 984
Verkehrsanſtalten mit einem Perſonal von 4751 Köpfen und außerdem
786 amtliche Verkaufsſtellen für Poſtwertzeichen vorhanden Die Länge
der oberirdiſchen Telegraphenleitungen belief ſich auf 13 733 km und die
der Fernſprechleitungen auf 18 767 Km Die Zahl der eingegangenen
und aufgegebenen Telegramme betrug 1,07 Millionen Stück die Zahl der
an die Fernſprechanſtalten angeſchloſſenen Teilnehmer 4296 und die Zahl
der vermittelten Ferngeſpräche 9,7 Millionen Aufſgeliefert wurden imJahre 1902 bei den Poſtanfſalteit ves Bezirks Halle 70 Millionen ge

wöhnliche Briefſendungen 2,9 Millionen Pakete ohne und mit Wertan
gabe 191 Tauſend Briefe mit Wertangabe 387 Tauſend Poſtnachnahme
ſendungen 61 Tauſend Poſtauftragsbriefe und 18 Millionen Zeitungs
nummern Jn derſelben Zeit gingen ein 66 Millionen gewöhnliche
Brieſſendungen 4 Millionen Pakete ohne und mit Wertangabe 181 Tauſend
Briefe mit Wertangabe 750 Tauſend Poſtnachnahmeſendungen 95 Tauſend
Poſtauftragsbriefe und 30 Millionen Zeitungsnummern Auf Poſtan
weiſungen wurden eingezahlt 193 Millionen Mk ausgezahlt 161 Millionen
Mark Jn der Stadt Halle ſelbſt wurden im Jahre 1902 816 800 Pakete
und 57 400 Briefe mit Wertangabe aufgeliefert während für Empfänger
in Halle in derſelben Zeit 873 600 Pakete und 61 500 Briefe mit Wert
angabe eingingen Auf Poſtanweiſungen wurden bei den Poſtämtern in

eingezahlt 401 Millionen Mark ausgezahlt 631 Millionen Mark
ie Zahl der eingegangenen und aufgegebenen Telegramme bertrug 377Tauſend Stück Von den in Halle beſtehenden Fernſprechanſtalten wurden

nicht weniger als 58 Millionen Geſpräche vermittelt Als Verlagsanſtalt
ſetzte das Poſtamt I in Halle 10 Millionen Zeitungsnummern ab

Unterſtützungswohnſitz Jm Februar 1901 verzog die Tage
löhner Witwe H aus Wörmlitz wo ſie ihren Unterſtützungswohnſitz hat
zu einer verheirateten Tochter nach Halle a S Kurze Zeit darauf ver
fiel ſie der Armenpflege Der Ortsarmenverband Halle berechnete dem
Ortsarmenverband Wörmlitz die für Frau H auſgewendeten Beträge welche
anſtandslos erſtattet wurden Zugleich aber verlangte die Gemeinde Wörmlitz
unter dem 28 Juli 1901 die Ueberführung der Unterſtützten nach ihrem

eimatsorte Mit Rückſicht auf deren Fa milienverhältniſſe glaubte der
rtsarmenverband Halle auf Grund des S 56 des Unterſtützungswohnſitz

Geſetzes vom 6 Juli 1870 das Verbleiben der Frau H in Halle empfehlen
zu dürfen Der Bezirksausſchuß zu Merſeburg erachtete den letzteren
Wunſch für gerechtfertigt entgegengeſetzt aber entſchied auf die Anrufung
von Wörmlitz das Bundesamt für das Heimatweſen Es nahm
an daß die Rückführung der Witwe H in ihr Heimatdorf nicht mit einer
beſonderen Härte verknüpft und daß deshalb die Forderung der Gemeinde
Wörmlitz gerechtfertigt ſei Der Magiſtrat zu Halle ließ darauf Frau H
trotz ihrer Weigerung am 9 Mai 1902 durch einen Polizeibeamten nach
W überführen Aber ſchon am ſelben Tage kehrte dieſelbe nach Halle
zurück Am 21 März 1903 ſtand die Konfirmation einer Tochter der
Frau H bevor Nach derſelben ſollte das Mädchen einen Dienſt an
nehmen Da die notwendigſten Kleidungsſtſtcke zu dieſem Zwecke fehlten
ſo gewährte die Stadt Halle die Mittel hierzu und verlangte von Wörmlitz
Erſtattung Jnfolge der Weigerung des Ortsarmenverbandes welcher
die Auffaſſung vertrat daß Frau H ihren Unterſtützungswohnſitz in W
verloren habe da ſie ihren Aufenthalt in Halle ununterbrochen mehr als
zwei Jahre innegehabt ſtrengte Halle gegen Wörmlitz Klage auf
Zurückerſtattung des verausgabten Betrages au und der Bezirksausſchuß
gab derſelben ſtatt Dieſe Entſcheidung focht Wörmlitz mittelſt Berufung
an doch erkannte diesmal das Bundesamt für das Heimatweſen zu
Gunſten der Stadt Halle auf Beſtätigung der Vorentſcheidung Jn dere es die Notwendigkeit der gewährten terin ſei
nach dem Bericht der Waiſenpfleger nicht zu bezweifeln Nur frage es
ſich ob Frau H 2 Jahre ununterbrochen in Halle gewohnt habe Dies
mußte verneint werden weil ſchon der Antrag von Wörmlitz auf
Zurückführung der Frau H eine Unterbrechung der Friſt darſtelle

Weihnachtsfeier der ſtädtiſchen höheren Mädchenſchnle
Nach längerer Pauſe erfreute die Geſangklaſſe der ſtädtiſchen höheren
Mädchenſchule mit einer muſikaliſch deklamatoriſchen Aufführung die am
Mittwoch im Feſtſaale ſtattfand Der erſte Teil brachte den 33 Pſalm

Freut Euch des Herrn von M Vogel dem dann noch zwei einſtimmige
Weihnachtschöre von P Cornelius und der zweiſtimmige Chor Jeſus
der Morgenſtern von M Bruch folgten Den Geſang begleiteten De
klamationen von Weihnachtsgedichten Der dritte Teil endlich bot C
Reineckes Schneewittchen Sänmtliche Geſänge wurden von den
drei oberen Klaſſen unter der bewährten Leitung ihres Geſanglehrers
Herrn Lebe ausgeführt die Soli der letzten Nummer waren von zwei
ehemaligen Schülerinnen Frl M Cantor und M v Mittelſtädt über
nommen Die exakten Ausführungen und friſchen Mädchenſtimmen boten
allen Teilnehmern reichen Genuß

Ständige Kunſtausſtellung von Tauſch K Groſſe Eine
große Anziehungskraft bilden die elf meiſterhaften Porträts von Profeſſor
Hans Fechner darunter die Bildniſſe des Großherzogs Karl Alexander
des deutſchen Kronprinzen des Herzogs Georg von Meiningen der Groß
herzogin Melitta Viktoria von Heſſen der Schriftſteller Adolf Wildbrandt
und Theodor Fontane alles individuell aufgefaßte Charakterfiguren Daß
nicht zum wenigſten mit Rückſicht auf das bevorſtehende Feſt auch außer
dem eine Fülle von Gemälden und Aquarelle der verſchiedenſten Künſtler
ausgeſtellt ſind von denen ſo manches einen vornehmen Zimmerſchmuck
abgeben dürfte war bei der Rührigkeit der Herren Tauſch und Groſſe
denen die hieſigen Kunſtfreunde ſchon ſo manche Anregung verdanken wohl
zu erwarten

ihm die zitternde Frau Er ſtieß die Tür auf und blickte
neugierig in die niedrige ſaubere Stube hinein Dort lag ein
zerbrochener Stuhl auf der Erde und ein zertrümmerter Teller
aber die Lampe brannte ruhig auf dem blank geſcheuerten Tiſch
Kein Laut war zu vernehmen außer dem lauten Schnarchen
der ſchlafenden Kinder in der Kammer nebenan Die Wiege
des Kleinſten ſtand neben dem Tiſche und das Würmcheu ſah
vergnügt in das Licht und ſpielte mit ſeinen Händchen

O Du barmherziger Heiland ſchrie die Frau auf als auch
in Kammer und Vorplatz der Mann nicht zu finden war mei
Mann is in den See hei will ſich woll verſöpen Damit
ſtürzte ſie wieder in die Finſternis hinaus dicht an der er

en Chriſta vorbei die ſie in ihrer Aufregung nicht be
merkte

Na Herr Rittmeiſter das wird ein näßliches Vergnügen
aber ich darf die verrückte Perſon nicht ohne Aufſicht in ſtich
dunkler Nacht zu den kleinen See herunterlaufen laſſen ſie
könnte ſich woll ſonſt ſelbſten was antun in ihrer Verwirrnis

Jch komme mit Wörmann Glauben Sie denn daß
Bortz da unten iſt

Wo wird er Herr Rittmeiſter Was ein vernünftiger
Mann iſt der vertrinkt ſeinen Hausärger im Dorfkrug und da
werden wir Bortzen auch finden wenn wir erſt mal das ver
rückte Weibsbild eingefangen haben

Bei dieſen Worten ſchritten die Männer raſch aus und
wateten durch den Moraſt zur Landſtraße und bogen dann
dieſe kreuzend in einen kaum erkennbaren Fußſteig der zwiſchen
Feldern hinunterführte an den kleinen Kaniner See ſo genannt
zum Unterſchied des großen Sees der in den Forſten zwiſchen
Hoheneichen und Kanin lag

Ausgleitend hinfallend und ſich eiligſt wieder aufraffend
folgte Chriſta den beiden Der Weg ſenkte ſich jetzt ſteil hinab
und die junge Frau hielt einen Augenblick erſchöpft an dasſelbe
taten die Vorangehenden denn ein Aufſchrei klang zu ihnen hin
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Nr 290 FreitagStadttheater Jn der morgen Freitag ſtattfindenden zweitenJan von Mozarts Don Juan wird ſ pet Max ger ein
für die ſten Spieljahre in Ausſicht genommener Baäriton in der Partie
des Juan vorſtellen Für dieſe Vorſtellung haben Beamtenkarten

keit ebenſo für die am Sonnabend den 12 Dezember ſtattfindende
Aufführung von Mignon Lohengrin iſt auf nächſte Woche verlegt
Wir machen die Jnhaber von Beamtenbons beſonders darauf aunfmerkſam
daß ſich noch eine große Zahl ausgegebener Karten inr Umlauf befindet

Am Montag findet die Première des Weihnachtsmärchens Prinz Ueber
mut oder Die 8 Roſen ſtatt Das Stück wird hier zum erſten Malegegeben es hat zur Verfaſſerin die bekannte Schriftſteuerin Frau Hofrat

Benda in Coburg Die Balletmeiſterin Frau Stahlberg Wieſt hat dazu
r ein reiches Buket friſcher anmutiger Ballet Nummern zufammen
geſtellt

Neues Theater Ludwig Fuldas Schauſpiel Das verlorene
Paradies geht Freitag nochmals in Szene Am Sonnabend findet die
36 Aufführung vom Blinden Paſſagier ſtatt der noch immer ſeine
alte Anziehungskraft bewährt Eine ungemein rege Nachfrage herrſcht
bereits jetzt für die nächſte Volksvorſtellung zu den Einheitspreiſen von
60 40 und 20 Pfg welche am Sonntag nachmittag 4 Uhr eine Auf

rung Hermann Sudermanns Schmetterlingsſchlacht bringt
Kammermuſik Am nächſten Montag findet der erſte Kammer

muſikabend ſtatt Das kunſtverſtändige Publikum möchten wir wiederum
beſonders auf dieſe Konzerte aufmerkſam machen Die Kammermuſikabende
bilden das unterliegt keinem Zweifel die feinſte Blüte des hieſigen Konzert
lebens um ſo bedauerlicher iſt es wenn man hören muß daß der Beſuch
dieſer muſikaliſchen Einrichtung im Rückgang begriffen iſt Zweck dieſer
Zeilen iſt deshalb alle Freunde dieſer edelſten Muſikgattung nochmals auf
das Wärmſte zur Beteiligung am Abonnement einzuladen Anmeldungen
nimmt die Hofmuſikalienhandlung des Herrn Heinrich Hothan entgegen
Näheres iſt aus dem Jnſerate zu erſehen

e Kirchenkonzert in St Johannes Wir machen noch einmal
auf das am Freitag abends 8 Uhr in der Johanneskirche ſtattfindende
Wohltätigkeitskonzert aufmerkſam deſſen Beſuch wir auf Grund des uns
vorliegenden Programms nur empfehlen können Eintrittskarten zu 50 Pfg
und 1 Mk ſind noch an den Kirchtüren erhältlich

Der Verein der Liberalen hatte geſtern abend in der Dresdener
Bierhalle Verſammlung in welcher zunächſt der Vorſitzende Herr Land

sabgeordneter Schmidt den liberalen Wählern Dank für die Unter
tzung bei den Landtagswahlen ausſprach Als Hauptpunkt ſtand auf

der Tagesordnung Welche Lehren ergeben ſich aus den verfloſſenen
Wahlen für den Liberalismus Herr Schmidt führte aus daß obwohl
in unſerem Wahlkreiſe wenigſtens bei den Landtagswahlen der Liberalis
mus glänzend geſiegt habe im allgemeinen die Wahlen für die liberale
Partei nicht zur Zufriedenheit ausgefallen ſeien Man müſſe deshalb auf
Mittel ſinnen um ein beſſeres Reſultat für die Zukunft zu zeitigen Die
freiſinnige Partei ſei ſtets nur auf ſich ſelbſt angewieſen geweſen und habe
den Kampf nach zwei Fronten führen müſſen Bei der Reichstagswahl

nur in wenigen Wahlkreiſen ſich die liberalen Parteien unterſtützt
s Zuſammengehen mit den Nationalliberalen bei den Landtagswahlen

ſei von Erfolg begleitet geweſen und ſei ein ſolches deshalb auch für die
ukunft zu befürworten Die Bildung der großen liberalen Partei
e noch in weiter Zukunft da noch zu große Gegenſätze

vorhanden ſeien Aber ein ſolcher Zuſammenſchluß ſei vorläufig auch gar
nicht erforderlich es komme nur darauf an daß die einzelnen Partei
ſchattierungen ihre Anhänger ſammeln und dann für den liberalen
Kandidaten eintreten der im Bezirk die meiſte Ausſicht hat Ein Zu
ſammengehen mit der Sozialdemokratie bei einer Wahl ſei für den
Liberalismus ſchädlich und würde z B bei den Landtagswahlen für
unſeren Wahlkreis keinen Erfolg gehabt ſondern die Partei würde bei
dem herrſchenden Dreiklaſſenwahlſyſtem eine Niederlage erlitten haben Der
Verlauf des Dresdener Parteitages und das Benehmen ſozialdemokratiſcher
Wahlmänner habe gezeigt daß das Bürgertum mehr als je vor dieſen
Rüpeleien zurückſchreckt und jene Partei nicht als bündnisfähig anerkennen
kann Mehr denn je ſeien die liberalen Parteien auf ſich angewieſen und
irgend etwas müſſe getan werden Die Regulierung dieſer Frage werde
dazu beitragen ein Zuſammengehen der liberalen Parteien herbeizuführen
Nach Schluß der folgenden recht lebhaften Debatte nahm die Verſammlun
nachſtehende Reſolution an die dem Parteivorſtand in Berlin übermittelt
werden ſoll Die heutige Verſammlung des Vereins der Liberalen für
Halle und den Saalkreis ſpricht ihre Genugtuung aus über die Taktik
des Zuſammengehens mit den Nationalliberalen die die Leitung der frei
ſinnigen Volkspartei empfohlen und befolgt hat Sie erwartet daß die
freiſinnige Volkspartei es auch ferner entſchieden ablehnen werde irgendwie
mit der Sozialdemokratie zu paktieren und gibt der Hoffnung Ausdruck
daß es gelingen möge auch in Zukunft alle wahrhaft liberalen Elemente
zu vereinigen in der energiſchen und konſequenten Bekämpfung der Feinde
des liberalen Bürgertums von rechts und links

Verein für vereinfachte deutſche Stenographie Halle Nord
der letzten Monatsverſammlung wurden die Sieger in dem kürzlich

attgefundenen Wettſchreiben verkündet Preiſe erhielten in den Ab
teilungen 70 bis 100 Silben die Herren M Brödel und Fuchs 100 bis
150 Silben die er Hartmann und Rauffus und 150 bis 200 Silben
in der Minute die Herren Zeiſchold und Könnecke Ferner wurde u a
beſchloſſen nach Weihnachten einen neuen Unterrichtskurſus zu eröffnen
Anmeldungen zu demſelben werden ſchon jetzt vom Vorſitzenden Herrn
Röder Burgſtraße 25 II entgegengenommen

Weihnachtsfeier des Gewerkvereins der Heimarbeiterinnen
Am Sonntag den 13 Dezember nachmittags 5 Uhr findet die Weih
nachtsfeier des Gewerkvereins in ſeinem neuen Verſammlungsſaale Albrecht
ſtraße 27 Gemeindehaus ſtatt wozu die Mitglieder nebſt Angehörigen
und Gäſte eingeladen werden beſonders auch die Heimarbeiterinnen der
Papierbranche und verwandter Berufe Die Feier wird bei einem ge
mütlichen Zuſammenſein allerlei Schönes an Geſang Deklamation und
lebenden Bildern bieten und auch für das Vergnügen der Kinder wird
geſorgt Außerdem ſollen einige wichtige geſchäftliche Punkte erörtert
werden Der Eintritt iſt frei

Männer Diskuſſionsabend Morgen Freitag den 11 Dezember
abends 9 Uhr findet in der Aktienbrauerei Deſſauerſtraße Männer
Diskuſſionsabend ſtatt Thema Das Gewiſſen im Lichte der Geſchichte
ſozialiſtiſcher und chriſtlicher Weltanſchauung Beſprechung der ſo betitelten
Schrift des Sozialiſten Carring Freie ſtreng ſachliche Diskuſſion von
energiſch volksfreundlichem Standpunkte

Städtiſcher Schlacht und Viehhof Von den im Monat No
vember auf dem ſtädtiſchen Schlachthofe geſchlachteten 7612 Tieren wurden
830 Tiere bezw Organe oder Teile von Tieren beanſtandet d ſ
10,90 Proz Auf polizeiliche Anordnung wurden von den beanſtandeten
Tieren 8 ganz vernichtet und zwar 1 Ochſe 4 Kühe 1 Kalb Schaf
2 Schweine Auf die Freibank verwieſen und unter Angabe des Grundes
der Beanſtandung wurden verkauft a im rohen Zuſtande Ochſen
8 Bulle 4 Kühe 1 Färſe 1 Kalb 3 Schafe 118 Schweine b im
gekochten Zuſtande Ochſe 11 Bulle I Kuh Färſe Schaf
121 Schweine Eine große Anzahl einzelner Organe oder Fleiſchteile
wurden wegen Krankheit beanſtandet und vernichtet Bei der Unterſuchung
der lebenden Schlachttiere wurden der Sanitätsanſtalt überwieſen 1 Ochſe

Bullen 5 Kühe 1 Färſe Von auswärts wurden an friſchem Fleiſche
eingeführt 66 Rinderviertel 14 halbe Kälber 51 halbe Schafe davon
wurden beanſtandet und vernichtet 1 Rindslunge

Ein Adrefßbuchmarder treibt jetzt in hieſigen Gaſtwirtſchaften
mit großer Schlauheit ſein Unweſen Er beſucht das Lokal zuerſt einmal
um ſich über bie Verhältniſſe genau zu orientieren Dann erſcheint er in
den Morgenſtunden und ſobald die Wirtsleute das Gaſtzimmer auf kurze

eit verlaſſen eignet er ſich das Adreßbuch an und verſchwindet damit
er Dieb iſt von mittlerer Statur trägt dunkles Jackett enge Hoſe und

hat einen dunklen Vollbart mit hellerer Fliege Es empfiehlt ſich daß
Beſitzer von Adreßbüchern an auffallender Stelle ihren Namen mit Tinte
einſchreiben um dem Spitzbuben beim Wiederverkauf des Buches Schwierig
keiten zu bereiten

Deſertiert iſt der Kanonier Hermann Paul Fritzſche von der
5 Batterie des Mausf Feldart Rgts Nr 75 geboren am 7 September
1882 zu Gr Dötzig Kreis Leipzig F iſt 1,64 Meter groß er hat
hellblondes Haar und iſt von mittlerer Statur Er trägt Zivilkleidung
und hat ſich allem Anſcheine nach den Namen Arthur Wolframm bei
gelegt

Krampfader geplatzt Geſtern nachmittag verunglückte Frau
Salzſiedermeiſter Bandermann Wieſenſtraße 7 indem ihr am linken

GeneralAnzeiger für H 11 Dezem ber Seite 3alle und den Saalkreis
Bein eine Krampfader platzte Sie wurde mittels des ſtädt Krankenwagens
in das St EliſabethKrankenhaus gebracht

Die Feuerwehr ſandte geſtern abend ein Kommando nach Schiller
ſtraße 41 woſelbſt ein Pferd in eine Grube geſtürzt war und von der
Wehr wieder herausgeholt werden mußte

Standesamtiche Rachrichten
teinuweg 2Standesamt Halle

Aufgeboten 9 Dezember Der Schloſſer Paul Müller und MinnaMüller ſtraße 16 und Weingärten 6 Der Schloſſer Oskar Frenzel
und Jda e Torſtraße 35 und Sophienſtraße 1
g eboren 9 Dezember Dem Blechſchmied Walter Zie eine T
Leonore Delitzſcherſtraße 78 Dem Arbeiter Herm Booſe eine T Marete Klintf Dem Büffetier Karl Kittler eine T Klinik Dem

z keeirer Karl Wilde ein S Georg Spi aße 13 Dem Handarbeiter Richard Stuß ein S Willy e e 10 Dem Glaſer

u mtee en a een 9 Dezember elheizer e KlinikDer Arbeiter Friedeich S 45 e I Des Schmied

e ſt Par a 1 S huhle S totgeb omaſiusſtraße 32 Der HandarbeiterLeberecht Marx 72 Leiprigerſtra t

Answärtige Anfgebote
Der Bahnarbeiter Hermann Dauer und Emma Nickel Halle a S und

Sohs Der Bergmann Max Heſſe und Emma Trömel Helbra Der
Rei v Richard r und Lina Bormann Dankerode Der Berg
mann Paul Füllgraf und Lina Ehrlich Siersleben und Schadendorf

Telegramme und letzte Aachrichten
München 10 Dezember Wolffs Bur Der Hofkapellmeiſter

Erdmannsdörſer nebſt Gemahlin ſtifteten 130000 Mk zu Gunſten
penſionierter Hofmuſiker

Paris 10 Dezember Wolff s Bur Am Schluſſe der geſtrigen
Sitzung des parlamentariſchen Ausſchuſſes zur Unterſuchung der
Humbert Angelegenheit begaben ſich der Vorſitzende und der
Schriftführer des Ausſchuſſes zum Miniſterpräſidenten Combes und dem
Juſtizminiſter Vallé um dieſe zu erſuchen die Papiere die ſich in
Perpignan befinden ſollen in Beſchlag nehmen zu laſſen Der Mi
niſterpräſident ſagte ſeine unbeſchränkte Mitwirkung zu und der Juſtiz
miniſter verſprach alle zu dem gewünſchten Zweck erforderlichen Nach
forſchungen anſtellen zu laſſen

London 10 Dezember Wolff s Bur Die Times melden
aus Tokio von geſtern Der ruſſiſche Geſandte in Sönl begleitet vom
ruſſiſchen Admiral begab ſich zur Audienz beim Könige Man glaubt
daß der Geſandte von neuem Proteſt eingelegt hat gegen die geplante
Eröffnung von Yongampho

Kopenhagen 10 Dezember Wolffs Bur Der König von
Dänemark hat die Republik Panama als ſelbſtändigen Staat anerkannt

Newyork 10 Dezember Laff Bur Bei Big Hill Texas
iſt eine Petroleumquelle erbohrt worden die gegen 10000 Barrels
täglich ergibt Das Land in der Umgegend der Petroleumquelle iſt auf
ungefähr das Hundertfache ſeines Wertes geſtiegen ſo daß jetzt der Acker
1000 Dollars koſtet während er vorher nur 10 Dollars wert war

Tokio 10 Dezember Reut Bur In der Throurede mit
welcher der Kaiſer geſtern das Parlament eröffnete ſagte er über die
gegenwärtige politiſche Lage nur folgendes Meine Miniſter führen
zur Zeit mit Klugheit und Umſicht wichtige internationale Verhandlungen
zur Wahrung des Friedens in Oſtaſien ſowie der Rechte und Jnter
eſſen des Landes

Tokio 10 Dezember Reut Bur Ein ſtarkes ruſſiſches Ge
ſchwader von acht Schiffen darunter zwei Schlachtſchiffe befinden ſich
bei Tſchemulpo wie vermutet wird um dem ruſſiſcherſeits erhobenen
Widerſpruch gegen die geplante Oeffnung von Yougampho größeren
Nachdruck zu verleihen Es verlautet die Ruſſen hätten gedroht 3000
Mann zu landen die nach Söul marſchieren ſollen wenn Korea ihre
Warnungen mißachten ſollte

Rermiſchtes
Das Telegramm des Ermordeten An der Eiſenbahn in

Pennſylvanien war ein einſamer Bahnwächter in ſeiner Signalſtation er
mordet worden Der Sterbende hatte noch Kraft genug gehabt vor ſeinem
Tode zu telegraphieren Jch bin angeſchoſſen Schickt Lokomotive
Hinter dieſen Worten folgte noch das unerklärliche Wort Tree Man
hatte angenommen daß den Telegraphiſten im letzten Augenblick ſeine
Kraft verließ und daß man deshalb das Wort als unerklärlich und un
vollſtändig betrachten müſſe Als der Ermordete beerdigt wurde verhaftete
die Polizei auf dem Kirchhofe einen Zuſchauer der bereits bei der Leichen
ſchau ein beſonders auffälliges Jntereſſe an den Tag gelegt hatte Es
ſtellte ſich heraus daß der Mann Tree hieß Alle Anzeichen ſprechen dafür
daß der Verhaftete der Mörder iſt und daß der Ermordete mit ſeiner
letzten Lebenskraft den Namen ſeines Mörders mitzuteilen beabſichtigte

Die Hummer Violine Eine in ihrer Art einzige Violine die
aus der Schere eines Rieſen Hummers gemacht worden iſt beſitzt John
H Dadmun aus Camden in New Jerſey Dieſes Inſtrument erzeugt bei
gutem Spiel wie verſichert wird ebenſo ſüße muſikaliſche Töne wie eine
gute Violine Der Hummer deſſen Schere dazu benutzt worden iſt wurde
bereits im März 1862 in Glouceſter Maſſachuſetts gefangen Er kam
dann nach Concord New Hampſhire wo Dadmun ihn ſah Der Hummer
hatte ein Gewicht von 171 Pfund eine einzige Schere wog 5 Pfund
Die Rieſenſchere wurde von Dadmun viele Jahre unter den Raritäten des
Haushaltes aufbewahrt bis ihr Beſitzer eines Tages fand daß ſie wie
eine Violine geformt war und ſich daran machte ſie zu einem Muſik
inſtrument umzugeſtalten Nach vielen mühſeligen Bemühungen gelang
es ihm auch die Schere zu einer ſpielbaren Violine zu machen Der Ton
war ſehr ſüß aber für ein Orcheſter nicht laut genug Durch weitere
Aenderungen wurde der Ton lauter gemacht und jetzt gibt die Violine
wenn ſie gut geſpielt wird eben ſolche Töne wie eine andere Violine

Büchermarkt
Ein Goethebuch in 18 Auflage Goethes Leben und Werke

von G H Lewes Autoriſ Ueberſ 18 Auflage 44 Bogen Geh
5 Mk geb 6 Mk Verlag von Carl Krabbe in Stuttgart Es iſt ein
vortreffliches Zeugnis nicht nur für den Verfaſſer und das Buch ſondern
auch für die geſamte deutſche Nation daß von dieſer Muſter und Meiſter
Biographie die achtzehnte Auflage nötig werden konnte Das Werk des
Engländers iſt in der Ueberſetzung Freeſes zu einem wahren Standard
work jeder deutſchen Bibliothek geworden die ſich reſpektiert und ſo
ſcheint es überflüſſig noch etwas Beſonderes zum Lobe eines Buches hinzu
zufügen Als Zeichen der liebevollen Bewunderung des Auslandes für
den deutſchen Geiſtesheroen muß uns ſchlechterdings dieſe Biographie nur
um ſo willkommener erſcheinen

Rufus Eine Erzählung aus dem 1 Jahrhundert nach Chriſti
Geburt Von Fr Palmié Eleg geb 3 Mk Rufus ein römiſcher
Tribun und heimlicher Anhänger des Chriſtentums wird zur Aufrecht
erhaltung der Ordnung nach Jeruſalem geſchickt Er ein Held von
edelſter Geſinnung will die Stadt erhalten Sein Vorhaben aber ſcheitert
an dem Starrſinn der Jsraeliten die Stadt wird vollſtändig zerſtört
Der Verfaſſer ſchildert in ergreifender lebendiger Darſtellung die grauen
erregenden Kämpfe führt uns in die Verſammlung der erſten Chriſten
die den Heiland noch perſönlich gekannt haben uſw Nachklänge
germaniſchen Glaubens und Brauchs in Amerika Ein Beitrag zur Volks
kunde von Karl Knortz Preis 1,60 Mk Der hochangeſehene deutſch
amerikaniſche Dichter und Schriftſteller liefert hiermit ein äußerſt inter
eſſantes und gediegenes Buch Beide Bücher ſind im Verlag von Hugo
Peter Halle a erſchienen

bankhaus Paul Schauseil Co
Halle a S Bitterfeld Delitzsch Bilenburg
An und Verkauf von Wertpapieren Einlösung von Coupons

Konto Korrent Scheck und Wechsel Verkehr
Verzinsung von Geldeinlagen ete ete

Kurshericht der Hallesohen Bankfirmen vom 10 Dezbr
Dividende Zlnz z Kars
cür Proz tormin J Notlsz

Dallesoho Stadt Anleihe von 1882 S b u 99,500
r Thesater Anleihe von 1884 n s 996Stadt Anleihe von 1886 u 99,500Stedt Anleihe von 1892 2 U 995004 Stadt Anleihe von 100o00 n 4 108,256Akener Stedt Anleibe l h uNrtarter Stadt Anleſue 1888 n 990n Stadt Anleihe 1893 H u 4 102 756Ertfarter Stadt Anleihe v 1900o1 u 4 0s

Malberatidter Stadt Aulelhe 1890 Fersech 990Nanmburger Stadt Anleihe v 1889 S u 4
t,anäsohaftl Gontral Ptandbriete u 1000Süchslsohe landgchaftl Pfandbriefe h u T

v 1 nProyinzial Anleibe Fer sei s 99500Hallo Hettstedt a Risenb Obligation S a zu 54603
u 103 750Hallesoke Strassen bahn a Obligationen S S u i 4 99,506

Knappaeohaftas Herufsgenossens el Anl

von 1898 unkdb bis 1804 S u 4 1006nntrut Kegul Oblig Bretl Nebra u 100BBernburger Aaschinenfabrik Oblig

rückzahlbar 103 e S u al SHyp Act d Gröllw Axki üaplertabrix S e n 100,6500
Eisenacher Kammgarnspinnerei Obl

rückzahblbar 102 U eF Zimmermann Co Maseh Hyp Anl S S i u 4 99,500
II p Anlelhed Znekerfabr Körbisdorf u e 4 100,256
Hyp Anl der Waldauerrannk Akt G S n 4 101,5001602 rück 100,1 u oSüächs Thiix Braunkohlen Schuldv u c 4 100 756

n Anl rückz 102 101756Wersohen Welssenf Braunk Schbnldv S n 4 100 606do 0 do von 1898 u 4 100506do do do Von 1902 4 1016Zeitzer Paraffün und Solzrölfabrik
un ündbar bis 1904 7 l hehhe 7 100,250Hallesche Bankvereins Aktien 1902 S 4 1560Spar und Vorschusn Bank Akten 1902 8 4 590

Ammendorfer Vapierfabrik Aktien 1901,02 10 4 165b z
Cröllwitz Aktien ajerfabrik Aktien 1901,02 12 h SCönnern Malzfabrilc Aktien tot v 12 4 SDörstewitz Kattmannsdorfer Brk Ind A 180102 2/ 4 620Vorz Aktien 1901 02 6 4 1100BFilenburg Kattun Mannfaktur Aictien 1902,03 6 4 950
Brauerei Aktien Feldsehlöss hen 1802/02 0 u 326
Glanzig Zu kerfabrik Aktien 1902 058 SHalle Hettstedter Eisenbahn Aktien Ia A

Nr 1 1000 bis 1908 garantiert 1802/03 4 5800Halles he Aktien Bierbranerei Aktien 1801,02 4 4 1000
Hallesehe MAaschinenſabrik Aktien 1902 15 eHallesche Strurenbahn Aktien 1901 0 4 hen
Hallesche Portlaud Cement Fabrik Act 1901 0 4 67 500
Hildebrand kehe bMlühlenwerk Actlen 1901 o2 z 4 16566Körbisdorf Zuokerfabrik Actien 1803 os8 J 4 an
Kyffbönserhütte Akt Alascohinenfabrik 1902 45 3 4 3120Lanasberg Mal fabriie Acten so o
Naumburger Braunkohblen Actien 1802/03 10
Niemberg Malzfabrlk Aktien 1901/02 6 4 l1066
Nienburger Schlossmälzerei Akt Ges 1901/02 2 4 75,50Riebeck sche Montanwerke Aktien 1802 03 12 4 222d2
Sächs Thiir Bruunkohlen Stamm Aet 1902 5
Süächs Thür Brannk Stamm Prior Act 1902 S 4 I186
Waldaner Brannkoblen Stamm Actien 1802 o3 10 4 11175bz
Wegelin Hübner Actien Gesellsch 1903/02 9 4 S
Werschen Weissenf Brannk Stamm Act 1902 03 15 4 2420
Leitzer Maschinenfabrtk Actien Schaede 1901 023 7
Leitzer Paraffin und Solarölfabrik Actten f1901/02 9 4 145,500
Zueckerrafinerie Actien Iſallo I1801,/02 30 160,206Bronckdorf Nietleben Hergbhau Ver Kuxe 0 Z O z
Hallesche Consol Pfännerschaft Knxe r ſo Zins 0 Z 3500

Die Kursae der mit ber Pavlere veratohen sich in Alark für ein Stüok

Hrieſkaſten des General Anzeiger
Jeder Anfrage muß die Monatsquittung beigefügt ſein Anonyme

Anfragen bleiben unberückſichtigt
Beamter Vor allem müſſen Sie um ſicher zu gehen die Woh

nung in den drei erſten Tagen vorausgeſetzt daß im Kontrakt nicht der
erſte Tag als Kündigungstag ausbedungen des Januar zum 1 April
kündigen Haben Sie dann bis 3 reſp Jhre Verfetzungsordre noch
nicht ſo können Sie wenigſtens ſich bis 1 April eine andere Wohnung
beſchaffen Käme z B erſt am 4 reſp 2 Januar die Ordre an Sie
ſo könnten Sie erſt am 1 April zum 1 Juli kündigen S 570 des
B B betreffend Verſetzung von Beamten 2c Jſt Zahlung der Miete
pränumerando ausgemacht ſo müſſen Sie ſich auch danach richten oder
die Summe beim Auszug deponieren freilich darf dann die Wohnung
nicht inzwiſchen von einem andern bezogen werden

Vergißmeinnicht Die Einſichtnahme in die in unſerer Ex
pedition ausliegenden Adreßbücher anderer Städte iſt für jedermann frei
koſtet alſo nichts

H L Für die Lohnzahlung gibt es eine ſolche Norm nicht wie ſie
z B bei öffentlichen Kaſſen bei der Steuer bei den Poſtanſtalten c
Uſus iſt dahin gehend daß bei Einzahlung eines Betrages nur eine be
ſtimmte Anzahl von Kupfer Nickel und kleinen Silbermünzen gegeben
werden darf und umgekehrt bei Auszahlung angenommen zu werden braucht

C K 51 Nur wenn laut S 530 des B G eine ſchwere
Verfehlung vorliegt ſind Sie zu einer ſolchen Maßnahme berechtigt

S 100 Sie ſcheinen ein ganz ſonderbarer Kauz zu ſein Sie
wollen als Freiwilliger eintreten ſind ſich aber nicht klar wo ob beim
Landheere oder bei der Marine ob bei der Jnfanterie Artillerie Kavallerie
bei welchem Regiment Das iſt doch lediglich Geſchmackſache vor allem
müſſen Sie bei einer beſtimmten Wahl für die betreffende Waffengattung
brauchbar ſein

Fr B Die Kündigung iſt nur zuläſſig am Monatserſten zum
andern reſp am 15 zum Monatserſten nicht aber am 1 zum 15 Wenn
Sie am 27 November gekündigt haben ſo iſt die Kündigung vom
1 Dezember bis 1 Januar nur allein maßgebend nicht aber zum
15 Dezember

Th H ad I Selbſtverſtändlich iſt der Lehrherr verpflichtet den
Lehrling bei der Kraukenkaſſe anzumelden ad II und III das nächſte Mal

N N in R Ja die Haftſumme erſtreckt ſich auch auf dieſen
Bau von einer Extrahaftung kann alſo nicht die Rede ſein das Haus
iſt eben Eigentum des Vereins wie alle anderen Objekte

H A St ad I Jn Sachen Jhrer Tochter wird Jhnen jedenfalls
nur der Klageweg übrig bleiben um die Herrſchaft zu zwingen ihren
Verpflichtungen gegenüber dem Dienſtmädchen nachzukommen So wie
geſchehen brauchen Sie ſich nicht abfertigen zu laſſen ad II Bei einer
gerichtlichen Verfolgung dieſer Sache würde jener Jnſpektor ſicher zu hören
bekommen daß er völlig rechtswidrig gehandelt hat zumal in einer ſo
heiklen Angelegenheit

Großzes WeihnachtsReinemachen
Da wird geſcheuert geklopft geſtäubt Fleißig helfen Mutter und

Töchter mit Aber nachher o weh Wie ſind die Händchen ſo rauh
und grau und riſſig geworden So ſoll man während der Feſttage ſich
Freunden und Fremden zeigen Nur ſtill Schnell den Wunſchzettel ge
nommen und darauf geſchrieben Bitte um Myrrholin Seife und

Glycerin damit meine Hände wieder ſalonfähig werden ich will auch
nachher um ſo fleißiger in der Wirtſchaft tätig ſein weiß ich doch dann
daß ich durch die Myrrholin Präparate Seife Glycerin Puder gegen
alle Hautſchäden geſeit bin Erhältlich in Apotbeken Drogen und
Parfümeriegeſchäſten Man achte beim Ankauf ſtets auf das Wort Myrrholin

Zur Beachtung Der Geſamtauflage unſerer heutigen
Nummer liegt ein Preis aus ſchreiben des Verlages
Dentſcher Hausbücher G m b H in Berlin NW 21
bei worauf wir beſonders aufmerkſam machen

T 4

EISS enKär Dauen Herren Kinder und Hansbedearf Spezialität
für jedes Alter

Kincler Kleiclung zu Weihnachtsempfehlen Geschw Jüdel
Leipzigerſtraße 101

Geschenken
in größter Auswahl



Seite 4 Freitag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 11 Dezember Nr 290

an

n

n
t

e

r

T
Se

Be

a

Zum bevorſtehenden Feſte empfehlen in reicher Auswahl

Reinnickel nickelplattierte Kupfer und Bdelzinn
7 h e Tafel und Küchengeräte
5 Teetische Teemaschinen Teegläser Teesiebe Kaffeemaschinen Kaffee undTeeservice Samovare Bowlen Weinkühler Weinkannen Terrinen Kahbaretts

e Kompottschalen Tortenplatten Käseplatten Brotkörhe Ohbstkörhe Bratenschüssein Wärmteller Servierbretter Weinglasteller Saftkannen

t c Sschokoladenkannengen 5 J A Henckel s Stahlwaren e
v Blumentische Palmenständer Blumenkübel c

J Papageikäfige Vogelbauer Vogelbauerständer Ofenschirme Kohlen e
kästen Feuergeräte Gerätständer Weinflaschenschränke Eisschränke

h Aufwaschtische Putzkommoden Waschmaschinen Wringmaschinen
Wäscherollen Gardinenspanner

Hängelampen Tiſehlampent
Kronlenechterv

Klavierlampen Schlittschuhe Sehlitten

RKleinschmieden

Spezfalgeschäfxé für Hause und Küchengeräte

en

Dr Beſichtigung unſerer Ausſtellung ohne Kanfzwang gern geſtattet

e en h s h h h ä h h e eaner z 1 von Stickmuſtern Fr GossmannAuSSerCOWönlleh hilüghr Gelegenheitskauf Kartons Vorzeiehnen u Sonograwnten Gegen sSlut LeipzigLindenau
je öpf I eipz ſefſtr 34 Verl Sie B üre und159 Stück ſchwere warm gefötterte Joppen in allen Größen auch für Burſchen n prorp z Hr Tanne de gegen i van en

und Knaben 50 ſchwere Winter Ueberzieher große Auswahl Herren und Jersand Aut Lager Kartons eKnabenAnzüge in nur modernen Stoffen guter Sitz und gut gearbeitet ſollen zu Faitschachteln u ſ w liefert billigſt 5 e
erftannend billigen Preifen verkauft werden bei Halleſche Kartonagen Fabrik

owi Markt Roter Turm Nr 4 Georg Hilc Schiberſtraßze 35J Rogozinsky den Siegesdenkmal gegenüber Fernſprecher 2864
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Tricotagen sowie
Unterzeuge jeder Apr

für Herren Damen u Kinder

a

Grosse Auswahl

Billige PreiveLuxus Papier Schreib und Lederwaren

otograapne AlDbenmmas
I Ftage Druckerei Bureau u Kontor Möhbel A Ebermann
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